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oNannes Varn der Ven

Met  dologische Pluriformität der niederlaändischen
Praktischen Theologie'
Vor einigen Jahren schrieb Hermann Steinkamp, daß die meisten Prak-
ischen Theologen Der den handlungstheoretischen Status der raktı-
schen Theologie Ine gewisse Ubereinstimmung erzielt en
Der niederländische Professor für Praktische Theologie, iret, Dräzl-
sierte dies einige re später. Fr tellte test, daß die Betreiber der
Praktischen Theologie das Je ihres Faches immer menr als 'kom-
munikatives Handeln auffaßten. FS stellt sich nun die rage, Was die
eutung dieser wachsenden Übereinstimmung ist Steinkamp WIeS
in dem entsprechenden Artikel arauf hin, daß mıit diesem Konsens
och wenig worden ware er interpretierte ihn als “minimal’
und als ‘vage)’, weil Ine ‘methodologische Explikation' seIiner Meinung
ach och ausstünde.
Diese lagnose Von Steinkamp In ich aus mehreren Gründen sehr
bemerkenswert. Erstens In der Tat, in der Praktischen Theologie steillt
die Me  ologie iIm allgemeinen en unterentwickeltes Gebiet dar.
Methodologische arnel und Schäritfe sind In vielen Veröffentlichungen
NUur unzureichend vorhanden. wellens Ich rage mich, weilche IVI-
atien ZUr Verbesserung dieser Situation unte  en werden mussen
orläufig sehe ich Ine methodologische Übereinstimmung als ferne
Zukunftsmusik, für die och sehr 1e] Studium nÖötig ist und die och
großer Anstrengung Darum ist S Hesser fragen: eliche
Schritte müssen, oder vielleicht ochn bescheidener, welcher Schritt
muß zuerst gemacht werden?
In diesem Artikel gehe ich avon aUuUSs, daß der ersie Schritt, der geselzt
werden muß, im Beschreiben der praktisch-theologischen Forschung
aus methodologischen Gesichtspunkten besteht, wIe SIE de 'aCclio
stattfindet hne Ine solche Beschreibung bleiben unsere Reflexionen

Ich an meımmnen wissenschaftftlichen Mitarbeiter Dipl.- Theol. Michael Scherer,
Mitglied der Fachgruppe Empirische Theologie der Universität Nijmegen, fur die
Übersetzung dieses Artıkels AUS dem Niederländischen Ins eutsche

Vgl Steinkamp, z.B Wahrnehmung von Not Kritische Anfragen den EnNn-
wärtigen Entwicklungsstand eiıner praktisch-theologischen Handlungstheorie, In
O.Fuchs (Hrsg.) Theologie und Handeln Beiträge ZUur Fundierung der Praktischen
Theologie als Handlungstheorie, Dusseldortf 1984, 77-1

Vgl ıret, Communicatief andelen In de dienst Van het evangelie, in ıret,
Spreken als 11 leerling. Praktisch-theologische opstellen, Kampen 1987,
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in der hängen. Darüber hinaus annn uns Ine solche Beschreibung
helfen, die robleme, die In der Entwicklung der Me  ologie in der
Praktischen Theologie enthalten sind, verdeutlichen und schäriter
formulieren.
Auf Bitte der Redaktion dieser Zeitschrift beschränke ich Ich ]
auf die katholische niederländische Praktische Theologie. Ich De-
Schranke Ich auf die praktisch-theologischen Forschungsaktivitäten,
die den fünf katholischen theologischen Einrichtungen, die die Nie-
erlande za unt  en werden. In alphabetischer
Reihenfolge Sind das die Theologischen Universitäten Amsterdam und
Heerlen, die Theologische akKulta: der Universitä Nijmegen und die
Theologischen Universitäten Tilburg und Utrecht Zur Verdeutlichung
werde ich Del dieser Beschreibung Mmanchmal uch die praktisch-
theologische Forschung Von einigen der acht protestantischen akul-
atien hinzuziehen.
ennn Ziel ist 0S ber NIC in diesem Beitrag die katholischen nieder-
ländischen Einrichtungen nacheinander beschreiben ESs geht mır
namlich NIC diese Einrichtungen als solche, sondern die
der methodologischen Forschung, die dort stattfindet Demnach hat
meine Beschreibung Ine systematische und keine okalistische Ziel-
SeIZUNG.

Methodologie
Um Mißverständnissen vorzubeugen, möchte ich Beginn einige
inge verdeutlichen Frstens Was verstehe ich hier In diesem Artikel
unter Methodologie? Man kann den Begriff In einem eNgETEN und O[]-
nen weiteren Sinn verstehen. Im welteren Sinn bezieht er sich aurf die
Gesamthait aller wWwissenschaftstheoretischer, paradigmatischer und
Konzeptueller Fragen und aurf das Gebiet VOTI Methoden und
Techniken der Datensammlung und Datenanalyse. Im eENgeErTEN Sinn
umfaßt Qr MUr das etzte, nämlich die ammlung Von Methoden und
Techniken, mıt enen die Forschungsergebnisse eingeholt, unterein-
ander in Verbindung gebrac und ach Ihrer eutung und Relevanz
für die Fragestellung und das Ziel der Untersuchung eurtel werden.
So verfügt der Exeget ber andere Methoden und Techniken als der
Dogmenhistoriker und dieser wieder ber andere als der Systematiker.

Siehe Zur Unterscheidung VO weıltleren und engeren Konzept der Methodologie
beispielsweise: Codux Psychologicus, Amsterdam /Brusse!l 1981, 31-69
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In diesem Artikel beschränke ich ich auf die eENgETE Auslegung. Meine
rage autet ISO UÜber welche Methoden und Techniken verfügt der
Praktische Theologe? weliens Ich möchte den Unterschied betonen,
der Urc den niederländischen Methodologen De [go70) gemacht ird
und sich auf die normative und die deskriptive Methodologie bezieht In
der ersien gibt a  3 welche Methoden und Techniken Man gebrau-
chen muß Oder gebrauchen wünscht, und In der zweiten, weilche
Methoden und Techniken Man tatsächlich gebraucht. In vielen prak-
tisch-theologischen Veröffentlichungen glaube ich ine Vermischung
dieser normativen und deskriptiven Bedeutung verspüren. diese
Weise beschreibt Nan Wünsche, und stellt dar, als oD das, Was
man sich wünscht, uch n der ealıta ausgeführt Ird el edeuU-
tungen SIN wichtig und en NnIC gegeneinander ausgespielt WEeT-
den gl hängen uch miteinander ZUuUSsammen ES gibt keine a-
tive Me  ologie unabhängig von der deskriptiven Met  ologie und
umgekehrt. Darum ware Aas vielleicht Desser, Vvon Zzwel Aspekten der
Methodologie sprechen, nämlich dem normativen und dem deskrip-
tiven spe Dennoch müssen SIE gut auseinander gehalten und NIC
durcheinander gebraucht werden, enn SONS annn IMNan aisacnen
NIC mehr Von lonen unterscheiden Darum Ist vernünftig, ziel-
Dewußt und zielstrebig zunächst einmal VOT allem den normativen und
ann wiederum den deskriptiven spe betonen, hne] mIt-
einander vermischen. In diesem Beitrag lege ich das Hauptaugen-
merk auf den deskriptiven spe Ich rage ich demnach, welche
Methoden und Techniken die Praktischen Theologen in ihrer faktischen
Forschungspraxis benutzen.
Wie schnell Man sich uch üuber die deskriptive Zielsetzung einIg wird,
deren Realisierung kann ber tiefgreifender Diskussion nia geben
Das Problem ist nämlich, daß die Beschreibung jedes Phänomens Im-
mer uch Ine Konzeptualisierung dieses Phänomens beinhaltet Ine
theoriefreie Beschreibung gibt nIC er Beschreibung liegen DEe-
iimmte Ideen und Begriffe bezüglich des Beschreibenden
grunde. Um Nun für Ine Beschreibung Ine intersubjektive Kontrolle
ermöglichen, daß darüber uch ine argumentative Diskussion
stattfinden kann, ist OS besser, diese Begriffe vorab expiizieren, Stalt

tun, als ob die konzeptuelle Eintellung, die Man In der escnrel-
bung verwendet, Von selbst nduktiv aus dem Dbeschriebenen ano-
mmen hervorgetreten ware In Wirklichkeit vernachlässigt INan}\n ann
Hume’s pDroblem)', WIEe die Geschichte der Philosophie und der Empirie
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lehrt.° DIie Verdeutlichung Von "Hume’s problem hat dazu geführt, daß
wIr besser gelernt en einzusehen, daß In den Phänomenbeschrei-
bungen Immer Von der JalekKti zwischen Induktion und Deduktion die
Red ist Hat IMNan}n diese lalektl NIC ausreichend Im lick, annn läuft
Man Gefahr ine suggestive etapher gebrauchen I& Tat-
sachen UuUC  en lassen”.

Methodologischer Fin  ke

anderen en geht %D die rage, mIt welchen egriffen ich
mır vorstelle, die Me  ologie in der niederländischen Praktischen
Theologie beschreiben ES gibt viele Einfallswinkel, die sich NnIC
hne weiteres ausschließen, ]  OC Urc Ine eigene Orientierung
gekennzeichnet werden. Zuallererst könnte Man die rage stellen, In-
wiewelt In der Praktischen Theologie die Methoden und Techniken
gewandt werden, die andere theologische Disziplinen gebrauchen. Da-
Del könnte Man VOoTI der Einteillung In die drei ereiche der Iliterarischen,
historischen und systematischen Methoden und Techniken ausgehen.
Des welleren könnte Man danach Tragen, wWIe mit den Methoden und
Techniken innerhalb der Praktischen Theologie aus der Perspektive
des Methodenstreites estie ist, der sich In den siebziger und achtzi!i-
gerT Jahren insbesondere zwischen Luhmann und Habermas herauskri-
stallisierte Demnach könnte der Ausgangspunkt ine Einteillung In drei
ereiche seln, die diesen Methodenstreit beherrschten, nämlich die
hermeneutischen, empirischen und ideologiekritischen Methoden und
Techniken ES gibt och einen möglichen dritten nsatz Man könnte
die rage ach den Methoden und Techniken in der Praktischen
Theologie uch VO  3 Verhältnis der Praktischen Theologie den Sozi-
alwissenschaften angehen Dieses Verhältnis ennn auseinanderstre-
en Gestalten und Formen. Von ihm her könnte IMNan die unter-
schiedlich verlaufenden Methoden und Techniken In der Praktischen
Theologie beschreiben
In diesem Beitrag entscheide ich ich für die etzte Möglichkeit. Weil
ich die Gründe alur anderer Stelle dargelegt habe, möchte ich SIEe
hier MUr kurz zusammenfTfassen DIie Praktische Theologie ist salt ihrem
Entstehen als universitäre Disziplin Im 18. Jahrhunde immer spezlell
auf die Erforschung des religiösen Lebens ın der egenwart gerichtet
5 Vgl van der Ven, ahrung und Empirıe In der Theologie?, In Religionspäd-

agogische Beitrage 1 1987, 132-151
z.B van der Ven, Practical eology: irom applied empirical theology, in
Journal Of Empirical e0Ology, 1988) 1l 7-2)  0
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geweSen Urc diese Gegenwartsorientierung unterscheide sich die
Praktische eologie von den anderen theologischen Disziplinen Da-

hängt uch die Tatsache zusammen daß die Praktische Theologie
- geWISSE Nähe den Sozialwissenschaften gesucht hat

Von diesen wurde nämlich erwartet daß ıhr uch tatsächlich De] der
Realisierung der Gegenwartsorientierung heilfen können Von er
omm aSs daß das Verhältnis der Praktischen Theologie den Sozi-
alwissenschaften als ihrer ‘Konstitutionsbedingungen angesehen
werden annn
P der Beschreibung der Methoden und Techniken der Praktischen
Theologie - der Perspektive ihres Verhältnisses den Sozialwis-
senschaften werde ich Von der folgenden Eintellung ausgehen
Mon  isziplinarität Multidisziplinarität Interdisziplinarität und Intradis-
ziplinarıtät Zur eiteren Erläuterung und Bestimmung dieser Begriffe
verweilse ich auf Veröffentlichungen denen ich ausführlic auf deren
nhalt el  n bın Im folgenden werde ich a |  iglic
sammenfassenden Sinn verwenden

Monodisziplinarita
nier Monodisziplinarıität verstehe ich hier daß die Praktische Theolo-
gIeE War vielleicht gelegentlich und angewanditen Sinn bDer nIC
systematisc Von den Methoden und Techniken der Sozlialwissen-
schaften eDraucCc mMmacC Sie SCHIIE sich DIIMaAarTr Del den Mauptstro-
IMUNdeEN die andere theologische Disziplinen WIie VOT allem die E X-

die Kirchen und Dogmengeschichte die ogmati und die MoO-
raltheologie kennzeichnen Sie SIE sich selbst DIIMaAarT als Ine elıtere
eflexion der Frkenntnisse die aus den anderen theoiogischen ISZI-
Dlinen ervorkommen und faßt sich selbst DIMaAar ZU Ganzen der
theologischen Disziplinen gehören auf Das allerdings MNUur elläufti-
Jygen Sinne und auf dem Niveau, dalß SIE@e die Frkenntnisse der SozlalwIis-
senschaften benutzt
Innerhalb der niederländischen Praktischen Theologie gibt @s WEeI

Hauptformen dieser Monodisziplinarität unterscheiden die erme-
neutische und die ideologiekritische Das Fntstehen dieser beiden ST
der systematischen Theologie VOT allem der Dogmati einzuorcnen

Vgl Drehsen Neuzeitliche Konstitutionsbedingungen der Praktischen Theologıe
Gütersich

VvVan der Ven [ empirischen Theologıe Kampen/Weinheim 1990
ders Perspektiven der Praktischen Theologiıe ulleun der Europäischen
Gesellschaft fur Katholische Theologıe 199  B TUuC|
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Von darher wurden innerhalb der Praktischen Theologie angeE-
wan
Die auptiorm ist hermeneutischer DIe Methoden, die angeE-
wan werden, ezienen sich auf das UÜberbrücken des Abstandes ZWI-
schen dem klassischen Text und der heutigen Zeit, damals und jetzt,
Tradition und uatiıon Tradition und Modernität Das Ziel dieses her-
meneutischen Ansatzes ST oft unmıttel pastoraler Man möchte
die Vergangenheit der religiösen Tradıition öffnen und VOornN er INe
ebbare Perspektive für die Menschen und die Seelsorger Von eutfe
zeichnen Damlt ird NnIC daß die religiösen Symbole VOTNN
eINs hne welleres der eutigen Zeit angepaßt werden als ob beim
eutigen kirchlichen und gesellschaftlichen System Von
feststehenden Tatbestand au  en ird liegt der hermeneutli-
schen INe geWISSE Kritik der heutigen Zeit zugrunde amlıt ent-
spricht diese Hermeneuti der kritischen Korrelation der raCYy
monumentale Arbeit gewidme hat In dieser kritischen Korrelation
werden Tradıition und Situation o  ] der Kritik unterzogen Fin

eispiel aftfur ISt der ammelband den der Professor für
Praktische Theologie Nijmegen Haarsma 1981 veröffentlich hat
und dem er feinsSINNIG und umsichtig seiınen Lesern zusprach

den kirchlichen inter, dem sich die Niederlande eiinden,
durchzustehen Das Buch rag enn uch den ıtel "Morren MO-
zZe5S511

Die zwelte auptform IST ideologiekritischer Man kann Sagen daß
der Protest der DereIits der ren hermeneutischen Arbeit vorhanden
IST hier Von den egriffen der Ideologie und der Ideologiekritik Vel-
schärft und systematisiert ird Darin Ird das heutige kirchliche und
gesellschaftliche System Von den Mechanismen her analysiert die
plizit oder explizit wirksam SINd die vorherrschenden Interessen
der herrschenden Gruppen handhaben und legitimieren ]
SIEe die Transformation des Systems und die Befreiung der Menschen
daraus erstier Stelle Ausgangspunkt ist die Option der Armen der
westlichen Welt und VOT allem den Ländern der sogenannten Dritten
Welt Diese Option kann moralischeren Kategorien oder ber uch
als das rgebnis gesellschaftlicher und institutioneller nalysen DTra-
entiert werden die entweder ıre dem Jargon VOTN Marx entinomme
oder her den Einsichten der Frankfurter Schule entliehen worden sind
Fine gute Illustration dieses Ansatzes ISst der Dissertation Von Höfte

finden der er die eutung der Befreiungstheologıie für die

Vgl raCy, The analogical Imagination New Ork 1981
Haarsma Orren Ozes Pastoraaltheologische beschouwingen OVeTlT het

kerkelijk even Kampen 198  C
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Praktische Theologie Im esten untersucht. ! Man findet darin die SV-
sStemaltiische Ausarbeitung dessen, V'_I:] samn Utrechter Promotor Van
Kessel vorher in einigen Veröffentlichungen Iintuiltiver und appellativer
beschrieben hatte Den Versuch, einen befreiungstheologischen
und eiınen empirischen nsatz miteinander verbinden, besonders Im
INDIIC aurf die Bedeutung dessen für die westiliche Gesellschaft, findet
man In einem Artikel, der schon her Urc den UuTfor dieses Artıkels In
dieser Zeitschrift publiziert worden ist

Multidisziplinarita
Der Unterschied zwischen dem ell der Monodisziplinarität und
dem der Multidisziplinarität in der Praktischen Theologie ist der, daß die
etzte den Sozialwissenschaften neben der Theologie einen gleichbe-
rechtigten Platz einräumt. Das entsprechende Forschungsobjekt ird
aus Zzwel gileichberechtigten Einfallswinkeln untersucht, aus dem der
Theologie und dem der Sozialwissenschaften.
Nun kann Man n der niederländischen Praktischen Theologie WIe-
derum WEl Hauptformen entdecken nicht-sequentiell und sequentiell.
el gehen auf das andDuC der Pastoraltheologie von 196 und
den frolgenden Jahren zurück, In dem das ell der Multidisziplinarität
ausgewählt wurde und die beiden hier genannien Mauptformen ZU-
Iiinden sind
Die nicht-sequentielle orm esagt, daß sich die Sozialwissenschaften
und die Theologie In der praktisch-theologischen Forschung ständig
abwechseln. UÜbereinstimmend ber den entsprechenden spe des
Untersuchungsobjektes, der gerade ZUTr Diskussion ste werden ein-
mal theologische und ann wieder sSozlalwissenschaftliche Methoden
und Techniken verwandt DIe Forschungsberichte, wWIEe SIEe n Artikeln,
Dissertationen und Büchern finden SINd, werden Urc ine
Sandwich-Modell gekennzeichnet, n dem theologische und SOZlalwIıs-
senschaftliche Erkenntnisse und Ideen aufeinander gestapelt WEeT-
den, daß dadurch eINn optimaler Zugang Zum Untersuchungsobjekt g —-
ofien ird Kennzeichnend für die Herangehensweise ist beispiels-
11 Vgl Hofte, Bekering bevrijding. ekenIıs Vall de Latijnsamerikaanse

theologie vaäan de bevrijding VOOT C  D  371 praktisch-theologische basistheorie, Hılver-
SU 1990

D nter anderem van Kessel, Zes kruiken EFnkele theologische bijdragen
VOOT kKerkopbouw, Hilversum 1989

Vgl VvVan der Ven, Grenzen und Möglichkeiten einer westeuropäischen Befrei-
ungstheologie, In Pastoraltheologische Informationen Q (1989) 1"1 231-262
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weise die Untersuchung der Heerlener Theologischen Universität, die
sich mit Wallfahrten ım größeren Rahmen der Volksreligiosität beschäf-
tigt In dieser Untersuchung werden innerhalb der Theologie und der
Sozialwissenschaften die nötigen Finfallswinkel gesucht und

das Phänomen deradas och immer viele Teilnehmer
zie studieren Fin anderes Beispiel ist die Dissertation von Derk-
Sel11 ber die Entwicklung der arrgemeinde. Sie ist unter der Leitung
des Heerlener Pastoraltheologen enau zustandegekommen. Darın
wechseln sich jJuristische, historische, empirische und theologische
Methoden und Techniken ab das Phänomen der arrgemeinde
als Netzwerk Von Gruppen in den Griff bekommen
DIie sequentielle auptform beinhaltet, Was ich anderer Stelle das
Zwei-Phasenmodell genannt habe In der erstien ase faßt der Theo-
loge die en zusamımen), die VOT den Sozialwissenschaften
bezüglich des entsprechenden Untersuchungsobjektes gesamme! und
analyslert worden SINd In der zweiten ase reflektiert der eologe
auf diese empirischen en Von relevanten theologischen Themen,
beispielsweise mikro-theologische Ideen wWIEe die Glaubensta: und das
Verhältnis zwischen fides quae und fides qua , oder von makro-theo-
logischen Themen her wWIEe Heilsgeschichte, eIc es und BefreIl-
uUuNg Fin gutes eispie alur ist die Dissertation Von GCommissaris Der
den pastoralen Plan VOTN Amsterdam-City, der unier der Leitung des
schon genannten Nijmegener Pastoraltheologen Haarsma zustande-
gekommen ist. In der ersten ase faßt Commissarıis soziologisch die
en ZUSaMMMeT), die über diesen pastoralen Plan erfügung sStian-
den In der zweiten ase reflektiert ET auf diese en Von den theo-
logischen Grundbegriffen wWIe Prophetismus, Eschatologie und eIc
es her, die mit den Ideen bezüglich der Managementplanung aur
gespaltenen en stehen schlienen. Dies veranlaßt Ihn, en Plä-
oyer für die prophetische Planung halten

Interdisziplinarität
Mit dem ell der Interdisziplinarität sind Schwierigkeiten verbunden.
Führt mMan den Unterschie zwischen den normativen und deskriptiven

Vgl van Uden, Pieper, Henau re Bij geloof. (ver bedevaarten
dere ultingen van volksreligiositeit, Hilversum 1991

Vgl Derksen, Eigenlijk wisten WE& het wel, Maar het Fen
derzoek Maäar Darochieontwikkeling 18 geloofscommunicatie In de pDarochies van
het aartsbisdom Utrecht, Kampen 1989

Vgl Commissaris, anning van kerkelijke vernieuwing, Leiden 1977
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Aspekten der Me ologie SIN Urc ann muß ich hier davon ab-
sehen allerle! schöne Betrachtungen entwickeln die die INSIC
enthalten daß das ell der Praktischen Theologie höchst WUuN-
schenswert SE Das gilt och jel stärker für viele Zukunftsvisionen
denen zufolge sich die Praktische Theologie ber die Interdisziplinarität
entwickeln muß Oder sich In ichtung der eta- und Transdıiszi-
Dlinarität entwickeln soll e]| geht INe erartige Intensität der
interdisziplinären usübung der Praktischen Theologie, daß die Gren-
u. der Disziplinen überstiegen werden. UÜber diese llusorische Be-
trachtung hat sich Haarsma eC gefragt, ob INe solche Utopie
überhaupt für die Realisierung eiraCc omm
Aber ich muß NIC NUur Von allerle! Wunschvorstellungen absehen Ich
muß uch viele Veröffentlichungen MÜSC betrachten die vorgeben
daß darın Theologen und Sozialwissenschaftlern interdisziplinär
sammengearbeitet en Vieles dessen Was sich interdisziplinär Dra-
entiert IS A bei geENaUETET kritischer Betrachtung NIC
SO Iist IiNe Interesse weckende Studie über Gemeindeaufbau der
Theologischen Universitä: mpen INe Theologieausbildungsstätte
für Reformierte Kirchen den NI  erlanden erschlienen uch WeTNN
ich angekündigt habe mich auf die katholischen Einrichtungen De-
schränken VerwelSse ich hier doch auf diese Untersuchung ZUMm
ema Gemeindeaufbau weIll C die Problemati der interdisziplinären
Forschung innerhalb der Praktischen Theologie eUuUUlc widerspiegelt
An anderer Stelle habe ich diese Arbeit drel Punkten TIUSC De-
rachte Zuallererst Diese Studie prasentlert sich selbst hinterher als
Niederschlag interdisziplinärer Forschung Dann ber DIe Planung der
Untersuchung enthält eUMlCcC die Spuren der multidisziplinären rOr-
schung Schließlic DIie Ausführung der Untersuchung hat Z7WE]|
ziemlich geirennien Zirkeln stattgefunden nämlich dem der Soziolo-
gIe und dem der Theologie Das bringt ich azZu behaupten daß
die tatsächliche Ausführung der Untersuchung Urc INe oppelte
Monodisziplinarität gekennzeichnet ird Diese methodologische Ana-
yse sSoll übrigens den Wert den ich dieser Untersuchung zuerkenne
und die bahnbrechende Perspektive die ne NnIC schmälern
gerade weIıl Gegenstand tudiert der Hlinden lec
der Praktischen Theologie darstellt die den Rand edrängten

Vgl Haarsma Theoretical roblems Practical e0Ology, The U1C| Ameker'i

8
Can Ecumenical Conference ®)| Practical Theology,Elspeet Ihe Netherlans

Vgl ippers Kerkelijke presentie een oude Stadswijk Onderzoek Maalr

Duurtpastoraat Vanuı enoetlen elangen vanbewoners Kampen 19'
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Bewohner der chancenarmen Viertel in großen S{al  Ischen allungs-
raumen
ESs muß och Ine andere Studie genannt werden, die sich als interdals-
ziplinär innerhalb der Praktischen Theologie präsentiert hat, nämlich
die Heerlener Dissertation Von Van Schrojenstein Lantman ber die Ar-
beit uch hier wieder ist Von einer interessanten Studie die Rede, die
die ufmerksamkeit von Praktischen Theologen verdien Ich stelle SIEe
hier ber TIUSC der methodologischen robleme ZUT DISkus-
SION, die ıhr zugrundeliegen. Der utor kizziert seine als inter-
disziplinär, welIıl der Fragebogen, den ET für die Untersuchung verwandt
hat, In Zusammenarbeit mit einem Psychologen und einem Soziologen
zustandegekommen ist Dies ist ine niedrige orm der usam-
menarbeit, daß Man sich iragen kann, ob die Bezeichnung interdisz!i-
plinär’ für diese MaAageTeE Dienstleistung der Sozialwissenschaftten arn der
praktisch-theologischen Forschung die Ausübenden der Sozialwissen-
chaften NIC ufs Neue n die olle Von ‘ancilla’ zurüc  rängt WOo
diese Dienstleistung mit der Andeutung interdisziplinär‘ versehen wird,
iırd die ‘ancilla’-Rolle peinlicher. IC jede orm der UuUsam-
menarbeit zwischen Theologen und Sozialwissenschaftlern verdien die
Bezeichnung Iinterdisziplinär'. Interdisziplinarität bedeutet schließlic
einen wirklichen Austausch Von wel oder mehreren Wissenschaftiern
auf der Basıs Von Gleichheit inklusiv der andauernden Diskussionen
untereinander über die Annahmen, lele, Paradigmen, nhalte und Mit-
tel und ber die Datensammlungen, Datenanalysen und Dateninter-
pretationen der einzelnen Parteien In den Veröffentlichungen, auf die
ich Hereits In einigen ulbnotien verwiesen habe, habe ich umfassend
erlaute daß und interdisziplinäre Forschung innerhalb der
Praktischen Theologie NIC oder kaum stattfindet Das ist keine rage
VOTN Personen, sondern Von knallharten universitären und disziplinären
Strukturen Das gilt uch für die niederländische Praktische Theologie.

Intradisziplinaritäat
Das ell der Intradisziplinarität beinhaltet, daß die ine Disziplin iIm
INDIC auf das Behandeln ihrer eigenen Fragestellungen und das

Erreichen ihrer Zielsetzungen Von Methoden und Techniken anderer

Vgl van der Ven, methodologie der praktischen Theologie: icties feiten,
In ampener Gahiers 1991, In TUuC|

Vgl RJ Van Schrojenstein Lantman, @] ter sprake brengen. Fen pastoraal-
theologische verkenning ten dienste Van gemeenteopbouw volwassenen kate-
chese, Hılversum 1990
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Disziplinen eDrauc mMmMaC ESs sind Disziplinen, die die unterschied-
lIIchsten Richtungen vertreien und sich schon jJahrhundertelang er-
schiedlich ausrichten. So muß auf den eDrauc der chemischen Me-
en in der lologie, mathematischen Methoden n den Naturwissen-
chaften, naturwissenschaftlichen Methoden in der Medizin, physiolo-
gischen Methoden in der Psychologie, Dsychologischen Methoden In
der Philosophie, soziologischen Methoden in der Geschichte und
gekehrt historischen Methoden In der Soziologie verwiesen werden.
Auch die Theologie hat sich all die Jahrhunderte Heim ell der Intra-
isziplinarıtät bedient Die xegeten wenden L{EXT- und IIteraturwissen-
schaftliche Methoden a die Dogmenhistoriker gebrauchen g E
schichtskundliche Methoden, die Dogmatiker benutzen Methoden WIEe
die Sprachanalyse, die Sprachhandlungsanalyse und die etapher-
heorie, die Moraltheologen bedienen siıch der Methoden, die Aaus der
Moralphilosophie stammen

Was edeute das nNun für die Praktische Theologie In ihrer Beziehung
den Sozialwissenschaften? Ganz einfach das, daß die Praktische

Theologie sich der empirischen Methoden und Techniken bedient, die
n den Sozlialwissenschaiften ZUr Entwicklung gekommen sSiNnd und NIC
NUur innerhalb der Sozialwissenschaften verwandt werden, sondern In
zunehmendem aße uch In der Juristischen Uulla' und n der für
Geschichte Das ird beispielsweise in dem Buch euUlc das den
Titel ‘An Intr  UC{UIonNn Historiometry' tragt und uch In den nıederlän-
dischen Universitäten gebraucht ird Das Spezifische des Modelills
der Intradisziplinarität ist, daß die betreffenden empirischen Methoden
und Techniken UrcC die entsprechenden Wissenschaftler selbst Iıre
verwandt werden. Deren Anwendung, beispielsweise innerhalb der Dis-
ziplin Geschichte, ird Iso nIC dem Sozlilalwissenschaftlier überlas-
Sen, sondern Urc den Historiker selbst durchgeführt. aTlur mussen
sSIich die Historiker selbst fortbilden Aber das ist YarıZz normal. Das muß
innerhalb der Wissenschaft äglich geschehen.
Für die Praktische Theologie eECeute das da SIe selbst empirisch
ird Aus diesem run kann Man alur den Begriff ‚empirische Theo-

otwendig ist das NatUurliic nIC Wesentlich istogie verwenden.
NIC der Wortgebrauch oder die Benennung der Anwendung des In-
tradisziplinaritätsmodells innerhalb der Praktischen Theologtle. ES geht

die aC das Verrichten empirischer Forschung innerhalb der
Praktischen Theologie selbst

21 Vgl Simonton, Introduction Historiometry, ale University Tess 1990
Der n 'empirische Theologie' kann In menreren Bedeutun  n verwandt WeTl-
den Ich hoffe, darauf in spaäteren Veröffentlichungen zuruckzukommen
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Fin starker efürworter empirischer rDe innerhalb der Praktischen
Theologie War in den jederlanden bereits ZU Beginn der siebziger
re der Amsterdame Professor für Praktische Theologie der
Freien Universität der Reformierten Kirchen In den Niederlanden, ıre
Nach seiner bahnbrechenden Dissertation, in der S theoretischen
und theologischen Gründen Ine Lanze für die Integration der
Sozialwissenschaftten innerhalb der Praktischen Theologie, VOT allem
der Agogik brach“ 3 befürwortete er In einem Artikel von 1970 die
Entwicklung der Praktischen Theologie als empirische isziplin.
Weil s nIC den egr 'empirische Theologie’ geht, sondern
die ache, nämlich den eDrauc empirischer Methoden und Technt-
ken Urc den Praktischen Theologen selbst, will ich hier uch auf die
Iissertalıon VOor/n De Reuver aurf dem Gebiet der ecnese hinwelsen,
die der Leitung des Amsterdamer Professors für Praktische
Theologie, Van o00ydonk, zustandegekommen IST In seiner
Untersuchung wendet sich De euver den eDrauc empirisch-
analytischer Methoden und Techniken und plädiert für empirisch-qua-
|ltativere Prozeduren innerhalb der Praktischen Theologtlie, die seines
Frachtens Desser aurf die Aktionsforschung abgestimmt sind die er

durchgeführt hat
Das Forschungsprogramm Religious GCommunication In mpirica|
eology) der theologischen ulta der Universitä
Nijmegen ist QganıZ und gar Von dem ell der Intradisziplinarität her
aufgestellt worden. Dieses ell ird dort bereits seIit fast Jahren
angewandt. ES hat bisher acht Dissertationen geführt, die lle In der
Serie Theologie Empirie erschienen sind DIe Autoren dieser DISs-
sertationen sSind Vossen, van Gerwen, Hermans, Siemerink,

Van Knippenberg, de JOng, H.- Ziebertz und Groen. ES
werden darın verschiedene empirisch-theologische Designs ange-
wan das Survey-Design und das experimentelle Design. Daraus ent-
stian uch die Initiative, 988 die Zeitschrift ‘ Journal of Empirical
eology' gründen, die Von der Fachgruppe Empirische Theologie
In Nijmegen unter der Leitung eines International 0Oar! of editors and

Vgl ırei, Het agogisc oment In het Dastoraal| optreden, Kampen 1964:; glı-
sche Übersetzung: Dynamics Of Pastoring, iıchigan 1986

Vgl ıret, plaats van de praktische theologie in de nıeuwe strukturen van de
theologische wetenschappen, In om het OOTrl'! (1970)
Vgl de UuVver, Schoolkatechese COoMMUNICAtIie. Onderzoek heorie-
vorming in wisselwerking met de praktijk, Mondiss,Kampen 1987
Die Serie ‘Theologie Empirie ird von einem nıederlaändischen und
einem deutschen Verlag herausgegeben: KOK In Kampen (NL) und utscher Stu-
dien Verlag In Weinheim
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consulting ors Urc den erlag KOK in mpen herausgegeben
ird
Was bishere ist die systematische Aufnahme empirisch-qualitativer
Methoden und Techniken in der Praktischen Theologie, die nIC Von
der subjektiven Intuition und der persönlichen anrun des Forschers
abhängig sind, sondern intersubjektiv kontrollierbar sind Das gilt De-
sonders für eine intersubjektiv kontrollier  re Methode wie die der
content analysis’ ‘Inhaltsanalyse’). ESs sind ber vielversprechende
Entwicklungen in diese Ichtung verspüren. Urc den eDrauc
statistischer Programme, die immer mehr aum für das rDelien mit
sogenannten dichotomen Variablen bleten wWIe dem G-Tes der Glu-
ster-Analyse und der Renova (Regression analysis nominal
rables), kann diese Forderung der intersubilektiven Kontrollier  rkeit
iImmer Desser entsprochen werden. ilfe dieser Techniken ird im
Moment eIn Forschungsprojekt durchgeführt, in dem mıit ilfe der In-
haltsanalyse pastorale Gesprächsprotokolle VonNn Krankenhausseelsor-
gern mit Patienten untersucht werden. Auch eUue Computerpro-
Gramme, die auf das Verarbeiten Von Antworten auf offene Fragen
(Textable’) und Von Protokollen offener Interviews und Tiefeninterviews
(Qualitan’) spezialisiert sind und an der Nijmegener Universitä ent-
wickelt worden sind, öffnen ine vielversprechende Perspektive. DIe D7 -
sien Versuche, diese Methoden in die Praktische Theologie integrie-
ren, werden augenblicklich unter  en

Schluß

Wer diese Übersicht ber das Was In der niederländischen Praktischen
Theologie stattfindet, betrachtet, ird mit dem INGAruC konfrontiert,
daß die Praktische Theologie n diesem Land ine lebendige und vitale
Periode durchlebt Die methodologische Pluriformität ird alur als
Anzeichen gesehen Sie hält den Praktischen Theologen ber NnIC da-
Vor zurück, eEUue Schritte seizen und neue .Entwicklungen abzuta-
sten Neue Entwicklungen, die die Praktische Theologie ZUr ufga-
benerfüllung immer besser ausruüsten muUussen, für die SIE In den
universitären Betrieb angestellt ist die Erforschung der eligion in der
Gegenwart’.
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